
Am Dienstag, 24. Juli 07, veranstaltete der Regionalverband München
in Kooperation mit der CSU-nahen Hanns-Seidel-Stiftung eine Vortrags-
veranstaltung zum Thema »Lebensschutz – welche Richtung nimmt Eu-
ropa?«  Referent war Bernd Posselt, Mitglied des Europäischen Parlaments.
Zunächst schilderte er die allgemeine politische Situation in Europa, wo-
bei er deutlich machte, dass der Kampf um politische und ethische Ent-
scheidungen in Europa immer härter geführt und gerade deshalb immer
wichtiger wird. In einem zweiten Schritt brachte er den Zuhörern die kon-
krete Funktionsweise des Europäischen Parlaments näher, wobei er ein
besonderes Augenmerk auf den Ablauf und die Bedeutung von Abstim-
mungen legte. Ausgehend von der Erfahrung, dass Abstimmungen im
Europäischen Parlament oft sehr knapp ausfallen und dass sich die große
Masse der Abgeordneten mit einem klaren Standpunkt zu bestimmten
Themen oft schwer tut, machte der Referent den Zuhörern Mut, sich per
Post und E-Mail an die Europa-Abgeordneten zu wenden und damit in
politische Debatten einzumischen. Dabei sollten auch die Abgeordneten
nicht vergessen werden, die eine gegenteilige Position zum eigenen
Standpunkt vertreten. An den Vortrag schloss sich eine sehr engagierte
Diskussion an, bei der die angesprochenen Themen noch einmal aufge-
griffen wurden. Insgesamt war das Echo der Teilnehmer sehr positiv, so
dass man zu Recht von einer gelungenen Veranstaltung sprechen kann.

Antonia Egger, 1. Vorsitzende des Regionalverbands München

Der CSU-Europaparlamentarier Bernd Posselt, MdEP

Das Hörbuch erhalten Sie kostenlos auf CD

Lebensschutz in Europa?
Bernd Posselt fordert die Zuhörer auf, sich einzumischen.

Stammzellen
Unter www.deine-stammzellen-heilen.de haben wir
eine Kampagne gestartet, bei der Prominente zu Wort
kommen und aufzeigen, warum sie für die adulte
Stammzellforschung und für den Erhalt des Stichtages
plädieren. Informieren Sie sich dort regelmäßig in
diesem Herbst und lassen Sie keine Gelegenheit aus,
sich einzumischen – auch durch Leserbriefe und in
persönlichen Diskussionen!

Die Deutsche Krebshilfe hat zusammen mit der
Klinik für Palliativmedizin in Köln ein Hörbuch
entwickelt, das über die wesentlichen Inhalte
der Palliativmedizin informiert. Es beschreibt ihre
Geschichte und ihre Zukunft in Deutschland. Pal-
liativmedizin ermöglicht menschliche Zuwendung
für Kranke und Sterbende und schafft eine Pers-
pektive in der noch verbleibenden Lebenszeit.
Patienten und Angehörige kommen zu Wort, die
über ihre Gedanken zur letzten Lebensphase be-
richten. Zudem stellt das Hörbuch die Arbeit der
Palliativmedizinerin Dr. Ingeborg Jonen-Thiele-
mann vor, die viele Menschen davon überzeugt
hat, dass das Leben bis zum letzten Atemzug
lebenswert ist. Es kann kostenlos bei der Deut-
schen Krebshilfe im Internet unter
http://www.krebshilfe.de/palliativmedizin.html
(e-Mail deutsche@krebshilfe.de) bestellt werden.

Interessantes Hörbuch
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